
1. Bundesliga Süd Bogen

DSV-Presse / Mit ihren sieben Siegen in der Halle ihres 
schärfsten Konkurrenten schaffte die SGI Welzheim am 
dritten Wettkampftag der Bundesliga Bogen Gruppe 
Süd die Umkehrung der Verhältnisse vom Auftakt der 
Saison. In Welzheim gewann Ende Oktober die FSG 
Tacherting jedes Match und eroberte damals die Tabel-
lenführung, die sie nun an den fünfmaligen Titelträger 
wieder abgeben musste. 
Die Welzheimer mussten diesmal auf ihren Luxembur-
ger Punktesammler Jeff Henckels verzichten, der aber 
von Simeon Schaaf ganz ordentlich vertreten wurde, 
sodass Trainerin Sandra Sachse, immerhin selbst zwei-
fache Medaillengewinnerin bei Olympischen Spielen, 
mit dem Gesamtergebnis zufrieden sein konnte.

Mit 34:8 Punkten führen die Welzheimer nun knapp vor der 
FSG Tacherting, die sich vor eigenem Publikum ebenfalls 
gut aus der Affaire zog und nur gegen die SGI Welzheim mit 
222:226 unterlag, ansonsten gaben sich die Bayern keine 
Blöße und kamen jeweils als Sieger vom Stand. Mit 33:9 
Zählern liegen sie an zweiter Position und können wie der 
Tabellenführer vor dem letzten Wettkampftag im Januar be-
reits die Fahrkarten für das Finale in Braunschweig buchen.
Eine eher durchwachsene Vorstellung zeigten diesmal die 
Bogenschützen aus Neumarkt, die bisher sehr gut mit den 
beiden führenden Mannschaften mithalten konnten. Mit drei 
Siegen, einem Remis und drei Niederlagen fielen sie nun 
jedoch etwas zurück, können jedoch mit 27:15 Punkten 
immer noch auf Rang drei liegend das Ziel Finalteilnahme 
ins Auge fassen.

Auch die BSG Ebersberg, die in dieser laufenden Saison 
bisher überzeugen konnte, schaffte in Trostberg ein positi-
ves Gesamtergebnis. Nur zwei Niederlagen gab es gegen 
Welzheim und Tacherting, dazu zwei Unentschieden gegen 
die Bogenschützen aus Neumarkt und den PSV Reutlin-
gen, aber mit drei Siegen konnte der vierte Platz, der zur 
Teilnahme an der Entscheidung um den Meisterspiegel des 
Deutschen Schützenbundes berechtigt, gehalten werden. 
23:19 Punkte stehen auf der Habenseite der Ebersberger.

SGI Welzheim bleibt beim härtesten Rivalen ungeschlagen
PSV Reutlingen hat Klassenerhalt fast sicher
Nächster Wettkampf in Welzheim

Für Gut Schuss Boxdorf geht es im Januar am letzten Wett-
kampftag der Gruppenphase nur noch um Schadensbe-
grenzung, denn die Nürnberger Vorstädter liegen mit 16:26 
Punkten wahrscheinlich zu weit von Rang vier entfernt, 
haben aber andererseits eine Differenz von acht Punkten 
zu den beiden Abstiegsplätzen, auf denen mit jeweils 8:34 
Zählern der SSV Otterstadt und die SG Freiburg liegen.
Otterstadt verlor in Trostberg alle sieben Partien und Frei-
burg konnte nur im direkten Vergleich der beiden Tabellen-
letzten punkten.

SGi Welzheim in Tacherting eine Macht

(wdt). Für die Bogenschützen der SGi Welzheim war es ein 
Tag der Superlative. Beim schärfsten Rivalen Tacherting 
gewann das Welzheimer Trio trotz veränderter Besetzung 
alle Matches, übernahm damit die Tabellenführung in der 
Bogen-Bundesliga, Gruppe Süd, und sicherte sich bereits 
vor dem letzten Wettkampf in heimischer Halle Anfang 

Januar die Fahrkarte zum Finale 
in Braunschweig.

Simeon Schaaf (Bild) war in die 
Mannschaft gerückt. Es musste 
sich erst zeigen, wie er sich ein-
fügt und ob er dem Druck in der 
ersten Bundesliga standhalten 
würde. Der junge Klaffenbacher 
aber - zum ersten Mal in dieser 
Saison in der höchsten deut-

schen Bogenliga im Einsatz - bewältigte seine Aufgabe mit 
Bravour. Manfred Baum, Vorsitzender der SGi, hatte schon 
vorher gesagt: „Simi schießt auf Erstliganiveau. Wenn die 
Nerven nicht flattern, habe ich keine Bedenken, dass Simi 
maßgeblich zum Erfolg beitragen kann.“ Er sollte recht 
behalten.
Schaaf bestritt in Tacherting einen starken Wettkampf, war 
mehr als nur Ersatz für Jeff Henckels.
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Genau umgekehrt heißt das Punkteverhältnis beim PSV 
Reutlingen. 19:23 Zähler stehen für die Mannschaft zu 
Buche, die mit drei Siegen, einem Unentschieden und drei 
Niederlagen den möglichen vierten Rang noch in Sichtwei-
te hat und am letzten Wettkampftag – vielleicht mit Hilfe 
des italienischen Olympiasieger Michele Frangilli – den 
Vorsprung der BSG Ebersbach von vier Zählern noch auf-
holen kann.



Mit 230:220 Ringen und gleichmäßigen Leistungen aller 
drei SGi-Athleten ging das erste Match gegen Otterstadt 
an die Welzheimer und einen klaren Sieg gab’s auch in 
der zweiten Begegnung. Boxdorf wurde überdeutlich mit 
233:214 in die Schranken verwiesen. Mit dem Sieg in der 
dritten Begegnung sicherte sich Welzheim weitere zwei 
Pluspunkte. Nachbar Reutlingen, das wiederum mit seiner 
französischen Neuverpflichtung Jerome Bidault am Start 
war, hatte hier mit 221:229 das Nachsehen. 

75 Ringe von 
Camilo Mayr, 
76 Zähler 
von Christian 
Weiss und 79 
Treffer von Sc-
haaf sicherten 
schließlich den 
vierten Erfolg.

Freiburg hatte beim 230:215 nicht den Hauch einer Chan-
ce. Das höchste Ergebnis des gesamten Wettkampftages 
erzielten die Welzheimer im Match gegen Neumarkt. In 
der ersten Partie nach der Pause wurden die Oberpfälzer 
deutlich mit 235:221 bezwungen (Weiss 80 Ringe, Schaaf 
79 Ringe). 

Spätestens zu diesem Zeitpunkt war klar: Welzheim mar-
schiert schnurgerade Richtung Finale. In den beiden letzten 
Begegnungen reichten den SGilern schließlich 225 Ringe 
zum Sieg gegen Ebersberg (220 Ringe) und 226 Zähler 
zum Sieg gegen Tacherting (222 Ringe).

3. Wettkampf

FSG Tacherting   -  SG Freiburg   228 : 214   2 : 0
BS Neumarkt   -  GS Boxdorf   226 : 225   2 : 0
SGI Welzheim   -  SSV Otterstadt  230 : 220   2 : 0
PSV Reutlingen  -  BSG Ebersberg  224 : 224   1 : 1

GS Boxdorf   -  SGI Welzheim   214 : 233   0 : 2
BS Neumarkt  -  PSV Reutlingen  224 : 225   0 : 2
SSV Otterstadt  -  FSG Tacherting  216 : 231   0 : 2
SG Freiburg  -  BSG Ebersberg   217 : 219   0 : 2

BSG Ebersberg  -  SSV Otterstadt  222 : 221   2 : 0
SG Freiburg  -  BS Neumarkt   224 : 230   0 : 2
SGI Welzheim  -  PSV Reutlingen  229 : 221   2 : 0
FSG Tacherting  -  GS Boxdorf   232 : 217   2 : 0

SSV Otterstadt  -  BS Neumarkt   204 : 226   0 : 2
FSG Tacherting  -  PSV Reutlingen  231 : 223   2 : 0
GS Boxdorf  -  BSG Ebersberg   219 : 226   0 : 2
SG Freiburg  -  SGI Welzheim   215 : 230   0 : 2

BSG Ebersberg  -  FSG Tacherting  221 : 229   0 : 2
PSV Reutlingen  -  SG Freiburg   224 : 220   2 : 0
BS Neumarkt  -  SGI Welzheim   221 : 235   0 : 2
SSV Otterstadt  -  GS Boxdorf   217 : 228   0 : 2

PSV Reutlingen  -  SSV Otterstadt  228 : 216   2 : 0
FSG Tacherting  -  BS Neumarkt  231 : 226   2 : 0
BSG Ebersberg  -  SGI Welzheim  220 : 225   0 : 2
SG Freiburg  -  GS Boxdorf   221 : 224   0 : 2

BSG Ebersberg  -  BS Neumarkt  227 : 227   1 : 1
SSV Otterstadt  -  SG Freiburg   217 : 223   0 : 2
SGI Welzheim  -  FSG Tacherting  226 : 222   2 : 0
GS Boxdorf  -  PSV Reutlingen   219 : 217   2 : 0

Tabelle nach dem 3. Wettkampf:
1. SGI Welzheim  4809  34 : 08 
2. FSG Tacherting  4809   33 : 09 
3. BS Neumarkt   4753   27 : 15 
4. BSG Ebersberg  4678   23 : 19 
5. PSV Reutlingen  4667   19 : 23 
6. GS Boxdorf   4673   16 : 26 
7. SSV Otterstadt  4611   08 : 34 
8. SG Freiburg   4599   08 : 34 

Interessant wird es beim letzten Wettkampftag am 12. Ja-
nuar in der Welzheimer Franz-Baum-Halle trotz des bereits 
erreichten Finalplatzes aber allemal werden.

Es geht um 
den Titel des 
Südmeisters. 
Tacherting, 
das bei seinem 
Heimkampf 
lediglich gegen 
die Welzheimer 
Punkte abge-

ben musste, bleibt der SGi mit nur einem Punkt Rückstand 
dicht auf den Fersen. 

Mit Spannung wird auch erwartet, ob Reutlingen am letzten 
Vorrunden-Wettkampftag den italienischen  Mannschaftso-
lympiasieger Michele Frangilli zum Einsatz bringt. 
Für die Schützen von der Achalm geht’s ebenfalls um das 
Erreichen des Finales. Reutlingen liegt im Moment mit vier 
Punkten Rückstand auf den teilnahmeberechtigten vierten 
Platz auf Tabellenposition fünf.


